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• Acht Kollegen haben am 12. und 13. März 2010 am
Pädagogischen Tag am Greisinghof in Österreich teil-
genommen. Diese Maßnahme hat nicht nur den Charakter
einer Weiterbildung (»Über die Spezifika einer katholischen
Schule«), sondern soll auch die Verbindung zum Orden der
österreichischen Marianisten erhalten und vertiefen.

7. Forum Marianum
• Voraussichtlich am 7.9.2010 wird ein  ganztägiges Forum

Marianum für die (neue) Jahrgangsstufe 12 zum Thema
»Europa« in Kooperation mit dem Bonifatiushaus Fulda und
der Bundeszentrale für politische Bildung stattfinden. Die
Veranstaltung wird von den PoWi-lehrern der Jgst. 12 be-
gleitet.

• Ein Schüler-Eltern-Seminar zum Thema »Gemeinsam mit
neuen Medien umgehen« kommt aufgrund mangelnden
Interesses auf Schülerseite nicht zustande. Geplant war,
einen Samstag lang gemeinsam mit neuen Medien (Handy,
Webcam, Digitalkamera ...) umzugehen, wobei Eltern und
Kinder voneinander lernen sollten. Angesprochen wurden
die Klassen 8.

8. Baumaßnahmen und Ausstattungen
• Die Baumaßnahmen am neu erbauten Lehrerparkplatz

stehen vor dem Ende. Wenn die Witterungsverhältnisse es
erlaubt hätten, wäre dieser Bauabschnitt bereits fertig ge-
stellt. Dort wird auch eine Rasenfläche entstehen, die zum
gemeinsamen Grillen und Verweilen von Schülern, Lehrern
und Eltern einlädt.

• Der Baubeginn der neuen Turnhalle soll mit Beginn der
Sommerferien erfolgen. Probleme werden hierbei durch die
komplizierte Verkehrsführung im Rahmen der Umgestaltung
der Petersberger Straße entstehen.

• Die Klassenräume der neuen Klassen 5 werden ab dem
kommenden Schuljahr mit neuen Spinden ausgestattet, in
denen die SchülerInnen Kunstutensilien, Sportsachen, Fahr-
radhelme etc. deponieren können. Die Finanzierung hat die
Elternspende übernommen. Die Spinde werden durch An-
miete refinanziert.

• Für die Realschule wurden vier portable  DVD-Beamer an-
geschafft, die eine Verbesserung der Medienausstattung im
Marianum darstellen (Haus Gapp, Haus Bonifatius (2), Haus
Elisabeth).

9. Bibliothek
Brett-, Karten- und Gesellschaftsspiele gibt es seit einiger Zeit in
unserer Bibliothek auch zum Ausleihen. In den Pausen und Frei-
stunden kann außerdem zum Spielen ein eigens eingerichteter
Schüler-Arbeitsraum neben der Bibliothek genutzt werden. 

10. Helferschulung
Frau Hosenfeld bietet am  25. März 2010 um 16.00 Uhr allen
Helferinnen, die in diesem Jahr noch keine Schulung erhalten
haben, in der Cafeteria eine neue Hygieneschulung an. An einer
Auffrischung (Pflicht!) Interessierte sind herzlich eingeladen. 

11. Formel 1 in der Schule
Die Arbeitsgemeinschaft Informatik von Herrn Heutger hat nach
der gewonnenen Hessenmeisterschaft an den Süddeutschen
Meisterschaften in Schwäbisch Gemünd  teilgenommen und

SCHULLEITUNG

Liebe Eltern,
Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Kolleginnen und Kollegen!

Für den Monat März möchte ich Ihnen folgende Nachrichten zu-
kommen lassen:

1. Präsentationsprüfungen Realschule
Die Präsentationsprüfungen der Realschule wurden Ende Februar
abgeschlossen und brachten ein relativ gutes Gesamtresultat. In
36 Prüfungen erreichten die SchülerInnen einen Notendurch-
schnitt von 2,2. Die Verbesserung der Noten ist sicherlich auch
auf die rhetorische Schulung der Schüler in der Vorbereitung auf
diesen Prüfungstyp zurückzuführen.

2. Abitur
Den Abiturientinnen und Abiturienten wünschen wir im Monat
März viel Erfolg bei den schriftlichen Prüfungen zum zentralen
Landesabitur.

3. Verleihung der Gapp-Medaille
Für das große Engagement und die überwältigende Spenden-
bereitschaft für die Opfer des großen Erdbebens in Haiti hat der
Orden der Marianisten durch den Regionaloberen, Pater Hans Ei-
denberger, die Jakob-Gapp-Medaille für besonderes soziales
Engagement verliehen. In seiner Begründungsrede sprach Pater
Eidenberger auch die soziale Ansprechbarkeit der Schüler des
Marianums an, die immer wieder bereit seien zu helfen. So habe
das Marianum die Opfer der großen Oderüberschwemmung mit
11.500 € unterstützt und ließ sich auch im Rahmen des Sozial-
praktikums (Klasse 10) und des Sozialtages (Klasse 8) immer
wieder einbinden, die vom Leben Benachteiligten tatkräftig zu
unterstützen. Die Überreichung der Medaille und der Urkunde
erfolgte am 15.03.2010 um 10.15 Uhr in der alten Aula im Beisein
der Klassen- und Tutorensprecher sowie der Lehrervertretung.

4. Kreuzwege
Schulpfarrer Schmitt hat in den vergangenen Wochen mit Schü-
lerInnen der Klassen 10 sowie mit denen der Klassen 11e und 8a
den Jugendkreuzweg in unserer Aula gebetet.
  

5. ECDL-Prüfungen
Zu Beginn des Schuljahres haben sich zahlreiche Eltern für die
Einführung eines europaweit anerkannten Computerdiploms aus-
gesprochen. Inzwischen haben Herr Bohl und Herr Heil die ersten
Prüfungen im Rahmen des Europäischen Computerführerscheins
abgenommen. Alle 19 Teilnehmer haben die Prüfung des Levels
1 bestanden.

6. Pädagogische Tage
• Der Pädagogische Tag am Marianum (16.02.2010) befasste

sich im Kloster Hünfeld mit dem Thema »Lehrergesund-
heit«.
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Anregungen und Wünsche zu diesem Infobrief
mailen Sie bitte an:

Cornelia Thiessen-Westerhoff
[c.thiessen-westerhoff@gmx.de]

Austausch Arles - Besuch der französischen
Gruppe
Nachdem unser Aufenthalt in Arles sehr harmonisch verlaufen
war und wir viele neue Kontakte geknüpft hatten, warteten wir
natürlich mit viel Spannung auf den Besuch der Arleser Schüle-
rinnen mit ihren beiden Lehrerinnen Christina Fassott-Aucan und
Sylvie Mercadal. Vergangenen Mittwoch kamen sie dann endlich
nach 22 Uhr in Fulda an, wo sie mit Kuchen, Brezeln, Saft, Sekt
und Wunderkerzen empfangen wurden. Für die kommenden 2
Tage standen gemeinsame Aktivitäten auf dem Programm, so
wurde unter Anleitung von Christian Kaiser am Donnerstag
Morgen gemeinsam getanzt (Disco Stomp), später leitete Gaby
Sättler-Döppner ein Kunst-Atelier. Jeder Schüler gestaltete ein
Bild aus einem Foto von sich und seinem Korrespondenten. Die
Ergebnisse lassen sich sehen!
Einer der Höhepunkte des Austausches war am Freitag der Be-
such des Dialogmuseums in Frankfurt. Dort versetzten sich die
Teilnehmer in die Situation von Blinden und wurden 1 Stunde
lang von Blinden geführt. Ein weiterer Teil dieses Museums ist
das Kasino, wo die Schüler in Gruppen kommunikative Spiele
durchführten. Zum Abschluss ging es natürlich auf die Zeil!
Der Samstag und Sonntag standen im Zeichen der Familien, die
ihren Gästen ein umfangreiches Programm boten. So wurde der
letzte Schnee in der Rhön genutzt und einige französische Schü-
ler standen zum ersten Mal in ihrem Leben auf Skiern.
Am Montag wurde es dann offiziell: Stadtführung und Empfang
beim Fuldaer Oberbürgermeister, der sich sehr erfreut zeigte,
dass dieser Austausch schon lange Jahre die Partnerschaft der
beiden Städte belebt.
Für die nächsten Tage stehen noch einige Highlights auf dem
Programm: Die französischen SchülerInnen werden die neuere
deutsche Geschichte kennen lernen und Point Alpha, den hei-
ßesten Punkt im Kalten Krieg, besuchen. Dann folgen ein Besuch
im Bergwerk Merkers, sowie eine Führung im Vonderau-Museum
mit anschließender Stadtrallye.  Am Freitag wird der Besuch der
Arleser mit Gruppenaktivitäten im RhönRäuberPark in Tann und
einem gemütlichen Beisammensein der Gruppe auf der Milseburg
abgeschlossen.

Cornelia Thiessen-Westerhoff

TERMINE
16.3.-18.3.  Religiöse Besinnungstage Klasse 8d, Mi- 
  chaelshof
26.3.  Unterricht bis einschl. 3. Stunde
29.3.-9.4. Osterferien
12.4.  Fortführung des Klassenprogrammes  
  Streitschlichtung (Klassen 5, 3 Einheiten)
12.-16.4. Schüleraustausch Polen – Schüler des Ma- 
  rianums zu Gast in Wronki

einen Formel 1 - Wagen präsentiert. Das fünfköpfige Team be-
legte dort Platz 13.

12. Parkplatzzufahrt Eduard-Stieler-Schule
Der Schulleiter der benachbarten Eduard-Stieler-Schule, Herr Dr.
Drexler, bittet die Eltern unserer Schule darum, dass morgens die
Zufahrt zur Parkfläche der EStS nicht zugestellt oder behindert
wird, weil sonst unnötige Staus in der Brüder-Grimm-Straße ent-
stehen.

13. 75. Geburtstag unseres Geschäftsführers
Am 26.02.2010 feierte unser Geschäftsführer, Herr Dipl. Kauf-
mann Franz Mayer, seinen 75. Geburtstag, zu dem wir nachträg-
lich noch einmal herzlich gratulieren.

Dr. Lothar Schöppner (Schulleiter)

AKTIVITÄTEN
Wintersporttag am 12. Februar 2010
Ab dem ersten Schultag nach den Weihnachtsferien wurde ich
täglich vielfach gefragt, ob und wann denn ein Wintersporttag
durchgeführt werden würde. Der verständliche Wunsch der Schü-
ler, angesichts unseres langen und schneereichen Winters, lässt
sich aber nie umgehend verwirklichen, da hierzu immer sehr um-
fangreiche Planungen und viele organisatorische Arbeiten zu erle-
digen sind. Mit 850 Realschülern an einem Vormittag zu 4 ver-
schiedenen Wintersportaktivitäten aufzubrechen ist schon eine
besondere Herausforderung. Der Freitag vor dem Faschings-
wochenende erschien günstig und auch die notwendigen
Rahmenbedingungen (genug Schnee, Eislaufbahn frei, 16 Reise-
busse usw.) waren gegeben, sodass wir nach Kassel (284 Eis-
läufer), zur Wasserkuppe (182 Skifahrer und Snowboarder), zum
Grabenhöfchen (340 Schlittenfahrer) und nach Langenberg (36
Schneewanderer) aufbrechen konnten. Die Straßenverhältnisse,
die am Vortag noch ein wenig kritisch aussahen, spielten auch mit
und so sahen alle Schülerinnen und Schüler einem erlebnis- und
bewegungsreichen Sporttag entgegen. Nach Aussage der betreu-
enden Kolleginnen und Kollegen konnte im Anschluss an diesen
Tag für alle 4 Aktivitäten ein erfreulich positives Resümee ge-
zogen werden. Nicht nur, weil es keine nennenswerten Verlet-
zungen gab, sondern vor allem, weil die Begeisterung und das
Engagement der Teilnehmer insgesamt erfreulich groß waren und
in den häufigen Fragen gipfelten, ob wir den Nachmittag nicht
auch noch dran hängen oder diesen Tag in diesem Winter noch
einmal wiederholen könnten. Daran und an den strahlenden
Augen der Kinder und Jugendlichen ist der pädagogische Wert
einer solchen Unternehmung zu ermessen, die ohne tatkräftige
Unterstützung von Frau Vogel aus organisatorischer Sicht nur
schwer zu realisieren gewesen wäre. Dafür sei ihr an dieser Stelle
herzlich gedankt!
Auf ein Neues in 2011!

Stefan Zeier (Leiter Realschule)


